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Im jüngsten Fall in einer langen Reihe von Bemühungen, Trump zu „kriegen“, entschieden die Geschworenen in Manhattan in E. Jean Carrolls Bundesklage, in der sie Präsident Donald Trump der
Vergewaltigung vor Jahrzehnten beschuldigt, am Dienstag, dass Trump sie in Wirklichkeit nicht vergewaltigt hat. Stattdessen lautet das Urteil, dass Trump sie „sexuell missbraucht“ hat.

Die Geschworenen entschieden auch, dass Trump Carroll verleumdete, indem er behauptete, sie habe die Geschichte erfunden, um ihr Buch zu verkaufen. In ihrem Buch wird jedoch die angebliche
Vergewaltigung, die nach Ansicht der sechs Männer und drei Frauen nicht stattgefunden hat, ausdrücklich und schmerzhaft beschrieben.

Dieses Urteil besagt, dass E. Jean Carroll eine Lügnerin ist.

Die Geschworenen wiesen Trump an, Carroll 5 Millionen Dollar Schadenersatz wegen Verleumdung zu zahlen, obwohl sie sich einig waren, dass er sie nicht vergewaltigt hatte.

Hexenjagd: Die Demokraten feierten das Urteil, aber für jeden objektiven Beobachter war dies ein Scheinprozess. Achtzig Prozent von Manhattan haben bei der letzten Wahl gegen Trump gestimmt,
und nach dem Verhalten des Richters während des Prozesses zu urteilen, scheint es klar, dass auch er kein großer Fan war. Trotzdem waren sie nur in der Lage, Trump einige nebulöse
Anschuldigungen und die Art von unbegründeten Anschuldigungen aufzuerlegen, mit denen sie ihn in den letzten sieben Jahren angegriffen haben.

Ich habe absolut keine Ahnung, wer diese Frau ist. Dieses Urteil ist eine Schande – die Fortsetzung der größten Hexenjagd aller Zeiten!
– Donald Trump

Trump stoppen: Das klare und eindeutige Ziel der radikalen Linken ist es, eine weitere Präsidentschaft von Trump zu verhindern. Das ist der Grund für den Russland-Kollusionsschwindel, den
Wahlbetrug, die Verdrängung von Tucker Carlson von Fox News und die zahlreichen Lügen und Verleumdungen gegen Trump in den letzten sieben Jahren.

Amerikas bitteres Leiden nimmt weiter zu, ebenso wie die Angriffe auf Präsident Trump. Dennoch weigert er sich, angesichts dieser bösen und mächtigen Kräfte aufzugeben. Er kämpft weiter und führt
Krieg gegen die Einheitspartei und ihr mächtiges Arsenal. Donald Trump ist bereit für den Kampf und „Bereit für den Krieg.“
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